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ERNEUERBARE 
ENERGIEN Biomasse

DIE AUFGABENSTELLUNG

Als innovatives Projekt für Dalkia International dient das 
Biomasseheizkraftwerk PannonPower zur dezentralen 
Wärme- und Stromerzeugung aus erneuerbaren Energien. 

Der Bedarf der Anlage am Rohsto� Holz wird derzeit 
noch durch Bescha�ung auf dem freien Markt gedeckt. 
In Zukunft jedoch will Dalkia die benötigte Biomasse aus 
eigenem Anbau zur Verfügung stellen. Zu diesem Zweck 
baut Dalkia in Ungarn seit 2005 auf einer Fläche von 
45 ha Pappeln an, die als schnell wachsende Energie-
p�anzen hoch produktiv sind. Ziel des Projektes ist es, 
die Bedingungen zu bestimmen, unter denen sowohl die 
Qualität der Biomasse Holz als auch die Produktivität 
durch den eigenproduzierten Rohsto� optimiert werden 
können.

DIE TECHNISCHE UMSETZUNG

�	 Leistung der Anlage thermisch: 313 MW 
�	 Leistung der Anlage elektrisch: 182 MW ,
    davon 50 MW aus Holz

DIE VORTEILE

�	 Einsparung fossiler Ressourcen und CO2-Emissionen
     durch die Nutzung nachwachsender Rohsto�e.
�	 Dezentral Produktion von Strom und Wärme zur 
    Nutzung vor Ort.
�	 Versorgung von 30.000 Wohnungen und 22 Industrie-
    kunden mit Wärme.
�	 Gewinnung von Erkenntnissen zur Steigerung der 
    Qualität und Produktivität von Schnellaufwuchs-
    hölzern.

DIE SITUATION

In Ungarn hat Dalkia International 2007 das Biomasse-
kraftwerk PannonPower übernommen, das jetzt das größte 
Holzheizkraftwerk Dalkias ist. 

Die Anlage wird mit Erdgas und Biomasse befeuert, wobei 
50 MW der elektrischen Leistung aus der Biomasse Holz 
stammen. Es ist geplant, bis 2010 die vorhandenen Gas-
kessel durch Holzkessel zu ersetzen, und die Anlage so 
komplett auf Energie aus nachwachsenden Rohsto�en 
umzustellen.

Für PannonPower, den größten Stromproduzenten aus 
Biomasse in Ungarn, stellt diese Innovation eine Heraus-
forderung dar: zum ersten Mal kommt speziell angebautes 
Energieholz zum Einsatz, hier in Form von Pappelholz.


